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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TTC RW 1921 Biebrich II : TTC OE Bad Homburg 1987 III 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Kania und Scholten bereiten dem TTC OE Bad Homburg 
1987 III den Weg zum Teamerfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC OE Bad Homburg 1987 III am vergangenen Freitag
in der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC RW 1921
Biebrich II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 37:
26 aus Sicht der Gastmannschaft. Spielentscheidend war insbesondere das obere Paarkreuz,
welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 2.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Lukas Vatheuer. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Dominik Scholten nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 0:3 gegen Kania / Menn fanden Tauber / Bozbiyik von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bemerkenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Cacija / Reinhold bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Scholten / Galle. Ried / Eichner konnten im Spiel gegen Waskönig / Vatheuer einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Nino Tauber
seinem Gegner Thomas Kania letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Dominik Scholten war für Ivan Cacija letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging es beim Spielstand
von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Stark im Hintertreffen war
Pascal Ried nach einem Zweisatzrückstand, machte Tobias Waskönig dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim 3:1-Erfolg
gegen Conor Gallen kam Ibrahim Bozbiyik nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine schmerzhafte Niederlage gab es indessen für
Florian Reinhold beim 7:11, 11:1, 6:11, 11:4, 3:11 gegen Lukas Vatheuer. Das war nichts für
schwache Nerven. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Benedikt Eichner und Elijah
Menn, ehe sich der Spieler des TTC RW 1921 Biebrich II mit 3:2 durchsetzen konnte. Beim Stand
von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC RW 1921 Biebrich II und TTC OE Bad Homburg 1987 III
in die Box. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Nino Tauber in seinem Einzel gegen
Dominik Scholten etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Ivan Cacija gegen Thomas Kania hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Pascal
Ried gelang es nachfolgend Conor Gallen zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits
als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der neue Zwischenstand war 5:
7. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Ibrahim Bozbiyik und Tobias Waskönig, die Ibrahim
Bozbiyik letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die siegbringende
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Taktik fehlte Florian Reinhold bei seiner 0:3-Niederlage gegen Elijah Menn ab dem ersten
Ballwechsel. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Benedikt Eichner nach einer 2:0-Führung
gegen Lukas Vatheuer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Damit war
der 9. Punkt für den TTC OE Bad Homburg 1987 III im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC RW 1921 Biebrich II nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf,
während der TTC OE Bad Homburg 1987 III vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2022 gegen die
FT Wi.-Schierstein ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC RW 1921
Biebrich II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.10.2022 gegen die TG 1899 Oberjosbach.

 Statistik:
 TTC RW 1921 Biebrich II

Doppel: Tauber / Bozbiyik 0:1, Cacija / Reinhold 0:1, Ried / Eichner 1:0 
Einzel: N. Tauber 0:2, I. Cacija 0:2, P. Ried 2:0, I. Bozbiyik 2:0, F. Reinhold 0:2, B. Eichner 1:1 

 TTC OE Bad Homburg 1987 III
Doppel: Scholten / Gallen 1:0, Kania / Menn 1:0, Waskönig / Vatheuer 0:1 
Einzel: D. Scholten 2:0, T. Kania 2:0, C. Gallen 0:2, T. Waskönig 0:2, E. Menn 1:1, L. Vatheuer 2:0


